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fangen, mrddarmit gewöhnlicher'Weise Dienstags und Donnerstags Morgens, auch Sonnabends
Mittags, von Hier auf Frankfurt, von dar Anhero aber Montags, Mitwochs und Freitags Mor
gens, bis in den Spätherbst urid Zur alsdann geschehenden anderweitcn Bekanritmachung, conti-

 nmret roird. Die Ankunfts-Zeit ist in Frankfurt Montags gegen Abend, Donnerstaas und Son
nabends Vormittag; Mitwochs, Freitags und Sou tags Vormittag atthier. Cassel den 4. Marj
x 793* 2lu0 Fürst!. iDbjj: = pcíis^ímt,

38 ) Ich empfehle mich hierdurch nicht nur mit meiner schon bekannten Arbeit von allen Sorten und
Farben Regen-und Sonne,»schirmen, von Taft, Wachstaft und Leinen, sondern ich verfertige auch
eine ganz neue Art Regenschirme, welche inwendig mit doppelten Gestellen versehen und sehr grtt von
Facón und daucr sind, die auch den Vorzug haben, daß sie nicht vorn Wind zurück geschleudert wer
den können. Sodann verfertige ich verschiedene Sorten Wachstaft, welche an Glanz und (Me

 dc»l Engl, weit übertreffen, und dabey sehr elastisch sind. Die eine Sorte ist zu Hurh-Ueberznaen,
VotenHauben und Regcu-Madinö fürtrefflich zugebranchcn, weil solcher Taft sehr leicht ist und
den stärksten Regen abhalt. Die andere ist, wenn der Firnis darauf komt, durchsichtig wie Maß
und wird Lu Obcrröckcn für Damen gebraucht, indem er so fein uud durchsichtig ist, daß man ihn
kaum auf einem Kleid, welches er für Nasse und Staub bestens bewahrt, bemerkt. Auch bin ich
bereit, seidene Schirme, wenn sie auch keine Farbe und Ansehn mehr baden, mit obigem Firnis zu
überziehen, wonach sie wieder wie neu auosthen. DieEhle besagter Wachötafte kostet 1-und mp.
ijRthlr. Wilhelm Errcke, privilegirter Schirm-Fabrikant, wohnhaft an der

^ Leopoldsstraße-Ccke am Markt.

Z9) Bey dem privilegirten Wachstuch- Sonnen- und Regenschirm-Fabrikant, I. §. Schumacher,
wohuha-ft in der Dionusiensiraßc, in Nr. 135. sind wie gewöhnlich von allen Sorten Regen und
Sonnenschirme um die billigste Preise zrr haben; cs wird auch zugleich bekannt gemacht, daß auch
fertige Svlmenschrrm-Gesielle von Fi,chbciu am Stock, das Stück zu ib Ggr. zu haben smd; bü
ret um geneigten Zuspruch.

40) Da das übertriebene Angelfifchen auf meinem Pachtwasscr, aller Warnung ohngeachtek fort
dauert; Sowird Zum Ucberfluß nochnrahlen bekannt gemacht, und ein jeder wohlmcyr,end gewär
mt, sich von den» Mühlen-Wehr bis. an die alte Loste solches urrgebührlichen Angelfifchen
gänzlich zu enthalten, oder sich gefallen zu lasse»», daß alle diejenigen, welche sich hicrirber bctvetrcu
lassen, ohne alles Ar»sehen der Person, Fürst!. Polizey-Commission zur Bestrafung ar»gezcigt
werden sollen. Cassel den 6tcn Marz 179z. Hagcnmnn.

41) Ein kleines weißes langharigtcs Hmrdgcn mit gelblich bran»ren Ohren, weiblichen Geschlechts,
ist verwichencn Sonnabend auf der Zwerncrstraße vcrlohren gegangen; wer solches aufgenom
men hat, oder seiltenArrfcnthalt weis, wird gcbcte»», eS gegen eine Vergeltung in Nr. 715. auf
dem Marstallerplatz gefälligst anzuzeigen.

42) Beo dem Sattlermcister Gulrdelach in der Di'onysicnstraße Nr. 94. steht eine neue auf Wie,rer
Art gemachte leichte halbverdeckke Chaise vor 4 Personen; wie auch eine auf ncmlichc Art etwas
gebrmrchte mit einem ga»»zen Verdeck nebst zwey Geschirre, und zwey egale gute Schimmelpfcrde,
zu verkauftn, oder zn verlchucn.

43 ) In der Boutike Nr. 2. in der Martim'straße sind »»'. dieser Ostermesse und beständig z»» verkau
fen, von verschiedenen Sorten Commoden, Schrei'b-Secretair, Spieltische, Arbeitstische, Cha-
lullen, Thcekastigen, von Mahagonicnholz; Ferner von Eichenholz, Commoden, Tische, Stühle,
Nachtcommvden, Nachtstühlc; Bestellungen werden gefälligst daselbst angenowrncn.

 . 44) Der Kaufniann Friedrich Biermann in der Echloßstraße in des Hrn. Licbehenz Hanse »rohnhaft,
 wird diese Messe wieder auf der ersten Gallerie, in den Boutikcn 151.752. seinen Stand haben;
er empfehlet sich simen »rerthen Freunden und Gönnern aufs Beste, mit Zitzen, Cattnn in de»!
mode»nstcn Dessilts, TaffetaS in verfchiedelien Farben, weiße Hamans, Casscs, allerley Sorten
g'atte gestreifte Omadriate, gestickte und nurschierte Nesselt»',cher, Pique, Mußlinets, Cammer-
sücher, Batist, Ljnongs, Damens- und Herrntücher, englische Vesten-, und Bemkleiderzeu-e,


